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2. Kreisklasse Herren West

SV Dohren II : VfL Jesteburg III 
Donnerstag, 14.03.2024, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Freude herrschte am Donnerstagabend, als Karina Wienciers nach ca. 2 Stunden den Matchball für
den SV Dohren II im Spiel der 2. Kreisklasse Herren West verwertete. Hängende Köpfe gab es
dagegen beim VfL Jesteburg III. Das Gastteam konnte im 16. Saisonspiel die Gesamtführung vor
dem abschließenden Einzel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist
der SV Dohren II nun ein Punkteverhältnis von 16:16 in der Tabelle auf, während der der VfL
Jesteburg III 25:7 Punkte hat.

Los ging es mit den Doppeln. Franzen / Dallmann gewannen ihr Spiel gegen Brase / Falck
überzeugend in drei Sätzen. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Ziesmann / Wienciers
gegen Martens / Stolle. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Andreas Franzen gewann derweil hingegen sein Spiel gegen Ernst-Helmut
Martens eher ungefährdet mit 11:7, 11:5, 11:3. Keine Chancen hatte dann Dieter Ziesmann beim 8:
11, 7:11, 7:11 gegen seinen Kontrahenten Benjamin Brase, so dass Brase seiner Favoritenrolle, die
er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz zum Einsatz kam. In toller Verfassung präsentierte sich Christian Dallmann im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Moritz Falck. Beim folgenden 3:11, 3:11, 5:11 gegen Christian Stolle fand Karina Wienciers von
Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 2:4. Lange umkämpft war das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte
bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Andreas Franzen und Benjamin Brase, ehe sich
der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Franzen mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Dieter Ziesmann
konnte im Spiel gegen Ernst-Helmut Martens einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann in vier Sätzen. Keine Chancen hatte hingegen am Nachbartisch Christian Dallmann beim 10:
12, 7:11, 5:11 gegen seinen Kontrahenten Christian Stolle, so dass Stolle seiner Favoritenrolle, die
er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel
zeigte folgendes Ergebnis: SV Dohren II 4 Punkte, VfL Jesteburg III 5 Punkte. Karina Wienciers
gelang es, Moritz Falck im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung
endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Durch diese Niederlage liegt Falck nun bei einer Bilanz von
9:9 seit Beginn der Spielzeit. Mit dem 5:5 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Unentschieden des SV Dohren II geht es nun im nächsten Spiel am 22.03.2024 gegen
Blau-Weiss Buchholz II, während der VfL Jesteburg III am 09.04.2024 gegen den Todtglüsinger SV
III antritt.

 Statistik:
 SV Dohren II

Doppel: Franzen / Dallmann 1:0, Ziesmann / Wienciers 0:1 
Einzel: A. Franzen 2:0, D. Ziesmann 1:1, C. Dallmann 0:2, K. Wienciers 1:1 

 VfL Jesteburg III
Doppel: Brase / Falck 0:1, Martens / Stolle 1:0 
Einzel: B. Brase 1:1, E. Martens 0:2, C. Stolle 2:0, M. Falck 1:1


